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Ministerpräsident Seehofer würdigt Bedeutung der Weiterbildung für die Zu-
kunftsbranche Landwirtschaft / Seehofer: „Aufbruch in neues Energiezeital-
ter ist Riesenchance für den ländlichen Raum“  

Bayerns Ministerpräsident Horst Seehofer hat anlässlich seines Besuchs beim Festakt zum 100-jährigen Bestehen 

des Verbandes für Landwirtschaftliche Fachbildung in Bayern e.V. (vlf) in Neustadt an der Aisch die hohe Bedeu-

tung der landwirtschaftlichen Fach- und Weiterbildung für die bayerische Landwirtschaft hervorgehoben. „Die 

Landwirtschaft ist Zukunftsbranche mit unverzichtbarer Wertschöpfung. Jeder siebte Arbeitsplatz in Bayern hängt 

direkt oder indirekt mit der Agrar- und Forstwirtschaft zusammen. Unsere Landwirte werden auch in Zukunft Ar-

beitsplätze schaffen und Wohlstand sichern. Hierbei macht vor allem kontinuierliche Weiterbildung unsere Bäue-

rinnen und Bauern fit für die anstehenden Herausforderungen. Ich danke dem vlf für einhundert Jahre erfolgreiche 

Weiterbildungsarbeit in Bayern. Der vlf hat damit an der bayerischen Erfolgsgeschichte mitgeschrieben. Er wird 

das auch in Zukunft tun“, so Seehofer. Der Ministerpräsident verwies auf beeindruckende Zahlen, die die wirt-

schaftliche Bedeutung der Land- und Forstwirtschaft in Bayern deutlich machen. So erzielt die Branche mit rund 

137 Milliarden Euro nahezu 15 % aller Umsätze in Bayern. Der bayerische Agrarexport erreichte im Jahr 2010 den 

Wert von rund 6,9 Milliarden Euro. Seehofer: „Besonders bemerkenswert ist die Steigerung der landwirtschaftli-

chen Produktivität: der Zuwachs um über 80 Prozent in den letzten 20 Jahren ist eine herausragende Leistung 

unserer Landwirte.“ 

Ministerpräsident Seehofer hob in Neustadt an der Aisch zudem die Energiewende als „Riesenchance“ für den 

ländlichen Raum und die bayerische Land- und Forstwirtschaft bezeichnet. Seehofer: „Beim Aufbruch in ein neues 

Energiezeitalter hat die Land- und Forstwirtschaft eine Schlüsselrolle. Ob Windkraft, Photovoltaik oder Biomasse – 

die künftige Energieversorgung braucht den Grund und Boden unserer Landwirte und Waldbesitzer. Die von mir 

geführte Staatsregierung setzt für die Zukunft so weit wie möglich auf dezentrale Energiegewinnung. Und dabei 

sollen vor allem auch unsere bäuerlichen Familienbetriebe profitieren. Die Energiewende ist ein wichtiger Strate-

giebaustein für die Zukunft unserer Land- und Forstwirtschaft und der ländlichen Räume im Freistaat.“ Nach den 

Worten des Ministerpräsidenten tragen zahlreiche bayerische Landwirte bereits heute entscheidend zur Energie-

gewinnung bei. So liefern mehr als 2.000 bayerische Biogasanlagen schon jetzt Strom für jeden fünften Haushalt 

im Freistaat. Insgesamt deckt die Biomasse in Bayern acht Prozent des Wärmebedarfs. „Diese Erfolgsgeschichte 

werden wir fortschreiben und zusammen mit unseren Landwirten Bayern zum Vorzeigeland für die Energieversor-

gung der Zukunft machen“, so Seehofer. 

Der vlf Verband für Landwirtschaftliche Fachbildung in Bayern e.V. hat gegenwärtig über 120.000 Mitglieder. Als 

Gesamtorganisation umfasst er die Absolventen aller bayerischen Fachschulen sowie Absolventen anderer Bil-

dungswege im agrarischen Bereich. Die in ganz Bayern bestehenden Vereine ehemaliger Landwirtschaftsschüler 

hatten sich am 1. Oktober 1911 in München zu einem Landesverband zusammengeschlossen. Zur Feier dieses 

Jubiläums hat der vlf am 18. November 2011 nach Neustadt an der Aisch eingeladen. 
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